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Jufertiondpreis
Filr die b gefpaltene Fonpareillegeile
oder deren Raum 10 Pfennig. Filr
angmwartige Jnferenten 30 PBfg.

Cingelne Nummer ded Vlatted
10 Bfg.

Bad  Gdymiedeberg, Prehldy, fiemberg, Dommilldy und die Unmgegend

A 5

Sdymiedeberg, ‘Goinabend den 16;w3anuur

Unnoncenannahme ju den betrefienden Nunimern bis Dienftns u. Freitag Vovmittag 11 Mhr. Spiter cingehende Annoncen finden erft in der nadyften Nummer Aufrahme,

BeBanntmachung.

Gefunden  ein  Portemonnaie mit Inbalt.
Der Berlierer hat fidh sur Geltendmadyung feiner Redyte
pinnen lingftens 3 Monaten im Polizei-Bitveau 3u
melben,

Badb Schmiedeberg, ben 11. Januar 1897.
Die Polizei-Verwaltung
Loedel,

Biivgermeifter.

Bekanntmachung.
Bur Feier

des nglll'tstagcs Sr. najestit un-
seres Kalsers und Konigs

am 27. b. Mts. findet wie alljabelich ein

Jeiteifen
auf bem Ratsfeller ftatt, wosu durd) Circular einger
[aben toird,

Teilnehmer aus Stabdt
biersu ergebenft eingelaben. Beginn bes Feftmahles
1 Uhr Nadymittags. Preis bes Couverts 2.50 ME.

Anmeldungen nimmt aud) dber Ratafellerwivt Herr
Gdulze entgegen und find . biefelben moglidhit vedht-
seitig su bewirfen.

Bad Schmiedeberg, den 15. Januar 1897.

Der Magistrat
Loedel,
Biivgermeijter.

und Umgegend werden

Bekanntmachung.

Die Rindvieh- und Pferberegifter der Stadt Schmie-
beberg [iegen vom 16.  bdiejes Monats ab 14 Ta-
ge gur Ginfidht ber Beteiligten im Magiftvatsbiireau
offentlid) aus.

Antrige auf Beridtigung der qu. Regifter fonnen
wdihrend ber Beit fdhriftlich oder miinblidh bei uns an-
gebracht werden; fpitere Gimwendungen miiffen un-
beriidfichtigt bleiben.

Bab Sdhmiedeberg, den 12. Januar 1897.

Der Magiftrat.
Qoedyel, Bitrgermeifter.

Bekanntmachung.

Sn Gemdipbeit des § 25 ber bdeutfhen Wehr-
otdnung werden alle diejenigen Perfonen mdnnlichen
Gejdylechts Dierfelbft, welhe 1m Jabhre 1897 bas 20.
Sebensjahr vollenden, oder vollendet haben, hierdurd
aujgefordert, fidh sur Gintragung ihrer Nawen in die
Recrutivungsftanmivolle in der Jeit vom
15. Januar bis zum 1. Februar eor. im

. Magistratsbiireau
auf dem Rathaufe ju melben.

Militdrpflihtige, weldhe nidht im  Hiefigen Orte

geboven find, haben bei der Weldbung ihre Geburts-
{heine vorgulegen.
- Bu der begeidyneten Meldung find aud) die Mili-
tirpflihtigen der dlteven Jahrginge verpflichtet, wenn
lber ihr Militaroerhaltnis feitensder Obeverfag-Com:
mijfion nod) nidht entgiiltig entjchieben worden it

Bei der Peldbung Haben die Militarpflidtigen

den Qoofungsidein vorzulegen. Sind Militavpilicytige
wihrend ber obenbegeichneten Deldefrijt oder itberhaupt
von hier abwefend, fo find bie Eltern, Bormiinder,
febr-, Brot- oder Fabritherven verpflichtet, bie Mel-
dung fiie den Abwefenbden 3n bewirten.
Die Unterlaffung der vorjdriftsmiigen Melbung
fir Stammrolle 3ieht nad) § 25 No. 1L der gedady
ten Wehr-Ordbmung Gelbitrafe bis ju 30 Mark  oder
it bis ju 3 Tagen nad fidy.

Bab Shmiedeberg, den 12. Januar 1897.

Dex Wagifivat
Qoedel,
Bitvgermeijter.

Bekanntmachung.

Bom 1. begw. 13. Januar 1897 alten beyw.
neuen Stils ab wird im inneren tuffijden BVerfehr
bas Normallabegewicht von 610 Pud (10000 Kg.)
(auf. 750 Pud) (12300 Kg.) filr eine Reibe von
Avtifeln erhoht und diefe Tarifneuerung fitr beftimmte
Artitel audy auf ben internationalen Torfehr mit
Rupland ausgedehnt,

Sollten die Berfradter von Giitern, e fite
Rufland beftimmt unb im gebrodjenen BVerfehr abju-
fertigen find, den Wunfd) dufern, ihnen hinfichtlich
der in Frage fommenben Artifel TWagen wvon einer
Tragfabigleit von 12300 Rg. gu ftellen, fo  wird
foldyen Wiinjdyen fomeit ivgend thunlidh, Folge gege-
ben werben.

Nibeve Austunft erteilen die Giiterabfertigungs:
ftellen.

Halle a. S., ben 5. Januar 1897

Konigliche Eisenbahndirekuion.

Aud Nabh uud Fern.
Sdymiedeberg, ben 15. Januar 1897.

§) Obligatorifhe Fleifhfhau. Fiir die beam:
teten Therdrste der Proving Sadfen finden, wie
frither jdon erwdbhnt, vom 18. d. Mts. bis 13. n.
Mts. unter Leitung des Departements-Tierarztes
Leiftifow Datteriologijhe Kurfe im ftadtifhen Viehhof
su Magdeburg ftatt. Diefe BVeranftaltung wird einer
Blattermitteilung gufolge in BVerbindbung gebradit mit
der in Ausiidt ftehenden obligatorijdhen Fleifdfdhar.
Der Herr Oberprifivent beabfichtigt namlid), dem
LBernehmen nad), eine Polizei-Verordmung fitr den
gangen Umfang ber Proving Sadyfen u erlaffen, durd
weldje die obligatorijhe Fleifdhihau in Scdladtereien

[ Als Salbe gegen aufgefprungene Hinde em.
pfielt fid) eine Mifdhung von  etwas frijdher Butter
und Honig.  In neuerer Jeit gebraudyt man audy zu
biefemt Jwede mit Borteil gereinigtes Glycerin, bem
etwas Qonig beigemijdt ift. Das madt bdie Haut
weid) und zart.

@rhalte dein Augenlicht. BHeutsutage, wo die
HKursfidtigleit und andere Augenleiden immer mehr
iiberhand nelmen, fann man nidit oft genug vor
einigen iiblen Gewohnheiten warnen, die {don
mandjes Auge ruinirt haben. Jedermann follte
folgende Regeln beadyten:

[. 'Strenge Deine Augen nie an, bei ungeniigen-
dem oder Dammerlicht, oder wenn fie ju heif find
und fdymersen.

2. Das Cidt falle immer iiber Deine Ilinfe
Sculter auf das Bud) oder den Gegenftand, welden
Du betradyteft.

3. rage feine ju engen Kleider um den Rals.
Das Fimmer, in dem Du befdydftigt bift, foll nidyt
heis, die Siifge follen warm fein.

4. Dalte die Augen nidyt fo nahe an den be:
treffenden @Gegenftand.

5. fies niemals in liegender Stellung oder im
Wagen wdhrend einer fabrt, hlimme Augenfrant:
heiten find die  folge.

6. Derdirb Deine Augen nidht dadurdh, dag Du
fie fo fonderbar und unnatiiclidy rolljt, drehft und
wendeft.

7. Wenn Du die Augen fehr anftvengen muft,
fo gdnne ifhnen suweilen Rubepaufen und ftarfe fie
durd; - Lalte Bader.

8. IDenn Du als Schub vor 3u grellem Lidyte,
Scneeflimmern ufw. eine farbige Shubrille tragft.
fo trage diefelbe nidyt ldnger, als es die Umitdnde
bebdingen, ifr ftandiger Bebraud)jhwidt die Augen.

eingefithrt wird. Wabrjdeinlicdh foll dann die Fleifdy
fhau  ber Auffiht Dder Kreistievdrgte  unterftellt
werden.

— Yus Sdule und Kirdhe. Nad) bdem Hand.
budje fitr Sculinfpeftoren (Pfarver) und Lehrer fiir
bert Regierungsbezivt Merfeburg auf bdie Jahre 1897
unb 1898 befinden fih im Bezirt b4 evangelifdhe und
1 fatholifjhe (Dalle) Kreigjdhulinjpeftionen, Dagu
traten die beiben Sdulfreife Stolberg-Stolberg und
Stolberg-Ropla. Jn  den 45 Ephorien, in welde
auferbem der Regierungsbezict eingeteilt ift, und bden
ywei Stolberger Yrafjdhaften  find 696 Haupt- und
445 Gdywejterfivdhen, an denen 789 Geiftlige wirlen.
Lon den 1141 RKirdgen ftehen 587 (einfdhl. 39 in den
beiben Grafidaften Stolberg) uuter Koniglichem und
445 unter privatem Patronat. BVolfsidulen find
1246 vorbanden, ndmlidh 126 in ben Stidten
und 1130 auf dbem Lande. An diefen Sculen wir-
fen 2780 Rebrfvifte, davon 1139 in den Stidten unbd
1641 auf bem Rande. Auperdem find hohere Mabd-
denfdhulen in Merfeburg und Torgau mit ufammen
15 Qebrfraften, Mitteljhulen in Torgauw und Halle
(2) mit 61 Qehrperfonen, gehobene Schulen in Bitter:
feld, Deligidh, Gisleben, Merjeburg, Plorta, Witten-

Rirdlide Tadridten der Stadt Sdmiedeberg.
2. Gonntag nad) Epiphanias.

Dorm. */,9 Uhr Beidyte: Herr Diaconus Jmmler,

Dorm 9 Uhr Predigt: Derfelbe.

Qadym. 2 Uhr Predigt: BHerr Oberpf. Schmiedide.

Ladm. 3 Uhr im Conferenszimmer des Shulhaufes
Unterredung mit  der FPonfirmirten mannlidyen
Jugend: Berr Diaconus Fmmler.
AUmtswodye: Herr Dberpfarver Schmiedide.

Betauft: am 20. Dec. Mlar Dtto Fromm; am 25.
Dec. Mlarie Erna Ddring, Emma Elfa Wiefe-
nad aus Splau, Emma Elife Jdnide, Ridard
Paul Ruphl; am 26. Johann Paul Srang
Binneberg und Sriedrich Hermann Dtto Jiegler;
am 27. Wilhelmine Alma Anna Barth aus
Brofwig; am 30. Augufte Dlga Hentse; am
1. Januar Anna Rofa Bernhardt, Paul Adolf
Harl Sdhlawe, Ularie Elife R3pler; am 3.
£uife €mma Quinque; am 10. Alma Henrietite
Augufte Srifdy und Anna Srieda LTslle.

Beerdigt: am 15. Januar in der Stille der unver:
chelichten Dienftmagd Anna Helene Hofbau
Todyter Augufte AMlarie, 1 Alon. alt.

berg und 3eig mit 71 Lehrperfonen, Jur fatholifdhen
Sdyulinfpeftion Halle gehoven 8 pifentlie Schulen
mit 28 und 22 private mit 23 Qebfriften; 24 fatho-
lijhe Geiftliche find an 23 fatholijhen RKivden an-
getellt. —

Praftijhe Art eingubeizen. Die Braunfohlen
geben mebhr Hige, wenn man beim Einlegen nidht bdie
frijdden Koflen auf die bereits im Ofen befindlicdhen
wirft, wie dies allgemein itblicy ift, fondern bdie leftes
ten, wenn fie orbentlid) durdygebrannt find, nady dem

hinteven Teile des Ofensd fdhiebt und frijhen
RKoblen dbann vorne gegen bie glithende ot legt,
jobaf fie nur auf einer Seite mit berfelb... in Ve

vithrung fommt. Pierburd erzielt man, dafi die den
frijen Roblen entjtromenden Gafe itber die glithenden
Koblen Hinitveidhen_unbd Dbereits auf biejem Wege verr
brannt und nugbar gemadt werden, wahrend fie bei
dem erftgenannten  Berfahren bdes Aufhiufens ber
frifgen Koblen unbenugt sum Sdornfteine binaus-

fliegen. —

Kirdlide Radridten bder Stadt Prepid
2. Gonntag nad) Epiphanias.

10 Uhr BVorm. im Saale bdes Heren Senfenbhaufer
Predigt: Herr Oberpfarver Hirjd.
2 Uhr Nadymittagts in der Kapelle Predigt: Herr Dia-
fonug Kdampfer.
Getauft: den 10. Januar Grih Kurt Rummert in
Prepid.
@etvaut: den 10. Januar Friedrid) Wilbelm SHmibdt
aus Sdhnellin mit Anna Cmilie BVertha Wolf
aus Pagidwig.

bis 5.85 per Net.—

N O -4 P
[‘0“‘3[‘(1-56“6 9;) Plgo (ca. 450 verfd. Deff).
porfo und [teuterfrei ins Saus an Private.  Nufter
umgehend. ;
Seiden-Fabriken G. Henneberg. k. u. k. Hof.) Zirich
“itoe RAeinbeit und Woblge/Gmadk find die Borzige des
£aﬂ&nh.§ada&s, 10 Vfd. gfro. 8 ML, bei b, FPedex in
Seefen a.




Dev nene vuffildie Winifer des Aenpern,

. Die feit-des Filrften Lobanows faft ploslichem Tobe,
alfo feit fiinf Monaten verwaifte Stelle eined ruffijdhen
Dinifterd ded Auswirtigen ift vom Javen am ruffijden
Neujahrafeft (unferem 13. Jamuar) neu befest mworden
und zwar durd) den Grafen Viurawiew, den bigherigen
ruffijden Gefandten in Dinemart.

Bei dem fraftoollen und ziclbewuften Auftveten
Ruplands ift der neubefete Poften von der griften
BWidptigheit. -Ohne Jweifel ift Vurawiew dem Geheimrat
Sdifdtin iiberlegen, ber feit Lobanows Tobde biejen
berfrat und den Jaren aud) nach Bredlaw, London und
Paris begleitete. Jmwar ift Herr Shiidhtin ein tidtiger
Diplomat, der fich mit den Leitern der Gefhide ded
Deutiden Reidjed cbenfo gewandt abgefunden Hat, wie
mit ben Frangofen, von denen er mit einem Gnthufiasmus
ohne gleidjen aufgenommen wurde.  Aber Herr Schijdhtin
ift geringen Herfommensd und bdie ruffifen Botidafter
undb Gefanbdten fiihlten fich ihm durd) Geburt und. Gine
fluf diberlegen. Darvunter litt bie Ginbeitlichleit der
ruffijhen Politif und Herr Sdijchfin felber foll den
jungen Jaren erfucht Haben, ihn an zweiter Stelle
3u belaffen und ben Minifterpoften felbft mit einem
Ruiffen von altem Adel zu befepen, wie nun aud ge-
fdhehen ift.

Graf Murawiew Hat die Scule in Belin durdy=
gemacyt; e hat ber Bot{dhaft in Parid angehirt, er ift
aeitweife gur Hilfeleiftung, sur Vertretung fitr den er=
franften Gierd ind Petersburger Audmwirtige Amt bes
rufen tworben, er Hat fich felbftandig in Kopenhagen
bewdhet undb e8 dtberall verftanden, fidh beliebt zu
madjen und ein guted Anvenfen zu Hinterlaffen. Sn
ranfreidy fagt man, ev fei ein ,Parifer aus Paris”
gewefen ; in Berlin Yat man ihn gern gehabt und ald
et fdhied, ihm cine ungewdhulich Hohe Ausgeichumg auf
den TWeq gegeben. Jn Dinemart betradjtet man ihn ald
cinen Liebling der Todhter bed Lanbdesd, der Gemahlin Hed
berftorbenen Baven. Gingeweihte Kreife verfidhern hier,
er Dege feinedwegd deutfdhfcindlidhe Gefinmngen. Die
Parifer {hworen davauf, Graf Murawiew fei Jranfreidhs
Preund.  Bichen wir die Mitte aud diefen Sdyiabungen,
fo bréngt fidh bas Nefultat auf, daf Graf Murawiew
wohl cin Mann ohie BVorurteile fein mitffe und Tebiglich
gefonmen fef, feine Anfichten geltend zu machen und nady
feinent Qrdften filr das Wohl Ruflands 3u - arbeiten,
wad man einem ruffijhen Staatdmann gewify nidjt vers
benfen famn. Gt witd als BVermwefer ded auddrtigen
Neffortd und ald fimftiger Minifter ficher die Suterefjen
feined Sanbdes su wahren fuden umd vor allem die
Politit feines Saren madjen.

68 braudt faum gefagt u werden, daf Murawien
genau in bie Fuptapfen feined Vorgingers Lobarnow
treten witd; bafitr bitgt die Verfon des Saren: ein
ftavtes Betonen der ruffifdhen Intereffen, aber im allge-
meinen Bermeidbung aller Schritte, die dagu fithren
tonnten, ben allgemeinen Jrieden zu ftoren. Stonftanti
nopel und Jnbien, dad find die Biele ruffifdher Gr-
oberung8politif und iwerben e8 aud) unter dem allers
fricblichften aven bleiben. ©8 fomumt alled auf dad
Tempo an und bdie ruffijhe Regicrung Hat mie die
Ucberftiivgung  geliebt. @3 fommt wefentich quf Gngea
laud an, wie lange €3 nod) dauert, daf Rufland feine
Biele crreidht, und England war in den lepten Sabren
in feinen duferen politijdhen Mafinahnten nidht gliteflich ;
¢8 fteht unter dem Ginfluffe des , grofsen alten Mannes”
und der bon biefem cingeleiteten und teiliveife feftaelegten,
eigenfinuigen Politif. |

Deutidland und der Dreibund fehen den meuen
Mann ruhig an feinem Werke. Die Berhiltniffe liegen

fo, baB bie MWege Nuplands und bie des Dreibundes |
fidh augenblidlich an feiner Stelle freuzen. Aufgabe |
unferer Staatdminner ift &, daritber zu wadhen, dap
bad Gleidigewicht ber Srdfte nidjt geftbrt wird, daf
ofeine Trdumercien” dad europdiide Kongert gewaltfam
ftbven. Derartigen Stdrungen gegenitber find dad
riedengbitndnis der Mittelmadite und bdag Friebensds
bebiirfnid Gefamteuropag  zwei gleimiBige Siders
Deiten.

Volitirdre Rundldyan,
Deutidyland.

Do Raiferpaar nahm am Mittwod an bder
Bermahlungsfeier der Todter bes fongl. Hausminifters
Grafen v. Webell=Pieddorf teil.

Der Konig von Witrttemberg Hat fir bdad
witvttembergiide Armee-Sorp8 die Ginfithrung der in
Preupen erlaffenen Beftimmungen dftber die Ghrens
geridte ber Offisiere und die Ginjdranfung des
Duellmefens im Offisier - Rorvs befohlen. Sn
Sadfen fteht ein gleidher Grlaf ded Sbnigd Albert
fitr bas fachfijhe Kontingent unmittelbar bevor.

Gervitdhte vou einer [ingeren Abwefenheit bes
Gtaatdiefretdrd v, Marfdhall werden a3
odllig grunblod begeidhnet. Jreiherr v, Marfhall, Her
in Locarno am Lago maggiore einen etma achttdgigen
Aufenthalt nimmt, witd am 24. ober 25. b. in BVerlin
suriiderartet.

Die Rohsuderersengung BHat in den erften
5 Ponaten der neuen Kampagne bie Produltion deve
felben Beit bed Borjahres fibertroffen. 63 find ftatt
12802 527 Doppelzentner beren 13855673 hrodusiert
worben.

Der preufifde Apotheferrat wird, wie
bic ,Pharm. Btg." erfibhet, im Mai diefed Jabhred zu
einer erften Sifung einberufen werben, . deven Haupt=
geaenftand  ber Gutourf zu einer neuen Arzueitare
bilbert foll.

Jad) Melbung in Vet erfheinender Blitter Haben
infolge cined Minifterialerfaffes bdie amilihen Befannt=
madyungen in der in franzdfifher Sprade erfdeinenden
,Gaz. de Lorraine’ in Bufunft in b eutider Sprade
auerfolgen. Nur-in befonberen Féllen foll eine fran-
3bfifhe Ueberfepung sugegeben werden.

Franfreidh.

Gine groBe Verforqungdfaife fir bebiirftige
Greife beabfihtigt Prafibent Faure mitteld privater
Wohlthtigteit su erridhten; e jelbft zeichnet 100 000 Mr.

Stalien,

S Ewiderung der Jnterpellation Ravenzo Detr. die

leiten Senatorens Grunennungen, gab bder

Minifterprafibent Mudini eine Grfldrung ab, an deren

Sdhluf er ansfiihrte, 8 fei sweifellod, dafy der Senat
allzeit ein Pallabium ded Vaterfandes und der Freibeit
fein und der Negierung helfen werde, fich von den
crtremen Pavteien unabhingiq su maden; denn cs fei
burch bdie Wahlgefese ein Wahlredit Hergeftellt, burdy
tweldyed bad Uebergemicht den zablreichiten Klaffen und
baber ben ertremen Parteien Stirfe gegeben iwerde.
Daber fei ohne weifel eine liberale, aber sugleidh ex=
Baltende Politit nitiq, der, wic er hoffe, der Senat
feine wertvolle Unterftitung leihen werde.

Wie die Opinione’ mitteilt, Yat die italienijhe Ne-
gieting dben von dem General Balbdiffera aug
Gefundheitd = und  Familien - RirdFchten nadygefudhten
Wrlaub nad Jtalien unter der Boraudfepung |
Betilligt, dak ev bie Rage der Kolonic im Snnern und
an der fitblidhent unbd weftlihen Grenge fitr hinreichend
gefichert anfehe, um feinerlei Befivdytungen einguflbfen.

Sn_vatifanijhen Sreifen verlautet, daf der P apft
cine Gneyllifa iiber bie Notwendigleit dev Crridhtung
intetnationaler Sdieddgeridhte ause
gearbeitet Habe. Der Papft erwartet den geeigneten

Augenblid, it Ddie Enchflitazu verdffentlichen. « Gin
foldher wdre bielleicht jebt, nad) dem Ab{hlup desd Ver-
trages smwifen Gngland und den Ber. Staaten, ges
fommen.

Rupland,

Der Neujahrdempfang am ruffijen Hofe
fand diemal vhne Damen ftatt, da die junge Raiferin
feit einer Wodje leicht erfiltet ift und fidg in ihrem
jebigen Buftand boppelt fdonen muf. Gben beshalb
ioll diefen Winter auch nur ein groger Hofball ftatts
finden. Die Entbindung der Raiferin wird im Suni
erivartet.  Dedhalb werben, ie berlautet, audh die
Gegenbefudye der audlindijden Herridher hinaudgejdoben,
ber bed Raiferd Wilhelm angeblicy bis Auguft.

Am-13. b, dem ruffijhen Neujahrafeft, Hat bder
Bar den bidherigen Gefandten am dinifgen Hof, Grafen
Murawiew, zum Miniffer ped Ais-
whrtigen ernannt. Die Breffe ift dariiber einig,
baf baburd) bdie dubere Politit Ruflands feine BVer-
dnderung - erleidet.

Die Griindung ciner ,Internationalen Gefellichaft
fiir Ausfubrhandel” fteht in Rubland bevor.
Die Gefellihaft will fih auaidliclich die Ausfuhr
ruffifder Sudbuftrieavtifel und bie Regelung
ber Getreibeausfubhr gur Aufgabe fepen. Das Grund-
fapital ift auf etwa 2460 000 Rubel feftaelett und foll
in 2460 Attien geteilt werden. Jac) Beftatigung des
Statuts dburd) den Finanzminifter follen fofort Agenturen
in Japan, Ghina, Frantreidh, Deutfdland, Bulgarien
und der Tiiefei errichtet werben.

Baltanjtaaten.

Beim Sultan foll eine Hodgradige Berftimmung
gegen Rufland und Franfreidh beftehen, o baf et fiey
jett Cngland zu nabern fude. — Die Befliffe bder
Botidafter sur Reformfrage bdiieften bid: Gude
Sanuar beendet fein und nad) Billigung durdy die Grof
midte a3 Uitimatum an den Sultan gelangen. — Ve
siiglich wirtlicher oder vermeinilidher Berbredyer feheiitenr
jebt gelinbere Seiten aufgezogen zu werbden. Neuerdingd
find bier sum Tobe verurteilte Gefangen e, unfer
thnen ber Bifd)of vbon Hadliot, in Freiheit gefeht
tworden.

Der Rbnig vbon  Serbien gewdhrte allen wegen
Prefvergehen. Berurteilten Amneftie; ferner verlieh
Der Ronig dem Rriegdminifter Mifhtowitih und bem
Deinifter ded Jnnern Giorgjewitieh den Groffordbon ded
PBafowaorbens.

Die bulgarifde Regierung ift gegenwirtig: in
Berhandlungen sum AbjGluffe von Handeld=Ber=
trdgen mit Gngland, Jranfreidh Belgien und Stalien
begriffen. Diefe Verhandlungen laffen ein Haldiged Gre
gebnid erwarten. Deutidhland Hhat fidh nanii'uﬁg
davauf Befhrintt, durd) Notenaudtauldh feine Ve ft -
begiinftigung su fonftatieren.

Aeghpten.

Die dgyptifde Negierung Hat eine BVerordmung
etlaffen, nad) weldyer Pilger fodiel ald mbglichy vor ber
Wanderung nad Meffa abgehalten merden
follen, tenn  fie fich nicht mit Mitteln sum Lebend=
unterhalt fiir fedy3 Vionate bverfehen Haben. Fiir den
Fall bed Ausbruch3 einer Epidemie in Meffa verbictet
bie Verordbuung ben Pilgern die Ritdtehr nach Aegypten
fitr bic Dauer der Gpidemic.

Afeita,

Sn Marotto bhat {hon mwieder bie Grmpor=
bung eined Guropderd flattgefunden. Dre
Stunben bon Tanger wrbe ein Spanier, der auf
ciner Meife ind IJunere begrifien war, crmordet. Der
Beweggrund sur That war Vevaubung. — Fiir bie
Bujftinde in Maroffo bezeichnend ift auch die Meldung,
baf fiteglid) ein Haufe Mauren auf Soldaten der Gar-

| nifon Melilla gefeuert Hat und dann entfloben it.

Der Vorfall Hat wenig Bedeutung, daratterifiert aber

SHuld und Hiibhne.
Roman pon A K Green.
(Fortfepung.)

Dad ift bei und gerade nichts fo Ungewdhnlides,
aber feute nadt erfdredte 8 mich. I entfinne mich
fogar, baf id) ftehen blich, Bilfod Hen Korridor Hinauf
und Hinab faf), ald frage id) mich erft, o6 ich dem uns
willtorumenen Begehr gehorchen follte nder nidht.  Aber
ein Deftiged, {duelled Slopfen, wie e8 nun folgte,
Younte nidht lange ignoviert werdben. So eilte ich alfo,
meinen Unmut unterdritcfend, sur Thite und bffuete fie.
Gin Regenfhauer, den der Sturm hereintrieh, begriift
mid). Dad war meine evte Ueberrajdhung, denn i)
hatte nicyt einmal Hemertt, daf dad Wetter {0 unfreund=
lidh geworden, i) war in die Borgdnge in meinem
Qaufe fo vertieft gewefen. Meine nichite Ueberrajdung
aber war bad Wefen und dad Ausfeben eined Jrems=
ber, ber meine Gajtfreundicaft beanjpruchte. Denn, oh=
gleidh fowohl dad Gefiht als Gejtalt mir unbefannt
waven, vief er dodh) Grinnerungen in mic wadh, die mit
ben Greiguiffen, die midh augenblictlich bemwegten, in
Bezichung ftanden. Dennod) vermodyte ih webder feinen
Namen _audzufpreden, nod) den Ahrungen, die midy
burdygudten, RWorte su leihen. I Fithrete ihn durd) bie
Qalle nad) dem Salow, den  der Marquid Faum ver=
laffen, mit dem Gindbrude, al8 ob fidh jebt etivad voll=
gichen werde, wad bie Schreden bdiefer Nadht nidht unter=
bredjen, fondern vollenden werde.

Und al8 bad Lidyt voll auf hu fiel und i feine
Brennenben  ugen fabh), wudhd  diefes Gefitht nodh ;
Taunt aber war der Mantel bon feinen Sdjultern gefallen
und ber Sopf vom Hut entbloft, ald idh den vorftehenden
Rinnbaden und dad ernfte und dod fo leidenjdhafciche
@efidht eefannte. Sofort rief idy aus : worr Felt1”

85)

Die Nemwmung feines Namens hien meinen neuen |

®aft nicht im minbeften zu itbervajchen.

Der bin id),“ antwortete er. Und Sie find
i) Frau Truar. Do Tamworth hHat Sie mir
bejdhricben und ebenfo diefed Gafthaus, dap i) jeben
Stein gu fennen glaube. b wollte e8 nicht aufjudyen,
aber i) founte einem inneren Drange, €8 u thum,
nidyt widerftehen.  Gin unbefannter Ginfluf zieht midh
fdhon feit Tagen Yierher; und obgleich idh mit aller
Seaft widerftand,” wurde er dhliehlich fo machtig, daf
i) mid) nachtd von meinem Bett exfhob, mein Pferd
fattelte b in der Nichtung nach Hier davomitt.  wanzig
Stunbden war id) unterwegd, cinen Teil derfelben bradte
idh) feboch in bem Didicht su, dad fich fenfeitd
ftraBe Hingieht; denn dev Anblic diefed Haufe
cine folde Unrube in miv, dah i) nicht wagte, mich
an_ dber Thir gu jeigen. Gine Stimme aud der
Luft fohien miv gugurufen: ,Nod) nicht; nody niht1” |
Trogdent vermodhte i) nicht guviiczutehren oder den
Ot su verlajfen, ber cine wahrhaft, verhingnisvolle
Anziehungdtrart auf mid) ausiibte, da i ihn einmal
gefehen.”

S war fpradlod.  Gitiger Himmel! Waren die
alten piychologiichen Ginfliifje  thatig und hatten fie
auf eine Gnifernung von beinahe bierzig englijchen
Meilen gewivtt 2 [

,Sie Tonumen bon Albany,” ftamumelte i endblid.
»Sie haben aber feinen guien Weg gehabt; es ftitemt
ja entjeglich.”

LStittmt 1 fagte ev, nad) dem Mantel blidend,
Den er abgeworfen Hatte.  ,Was, mein Mantel ift total
Duvchndft, und id) Habe s nicht cinmal bemerft
Gine Beriihrung bed alten Jaubers,” flitfterte er. 62
wird mir etwasd paffieven; ¢ bhat mid) etwad zu bHes
fonderem Zwede hier nad) diejem Haufe gezogen.”

T Fahr= |
erivedte | 1
| fic abendd erdbuldet, und nod) einmal e

| wenigftend nicht fein.

Gin  Sdyauer durcjricfelte mid) jegt. Winde mein
newer Gaft nicht bald ervaten, was bdiejed Gfwad tvar ?

oA elf Whr,” fubr er mit der PMiene eined Menfdjen
fort, der fid) ctwas Grlebted ind Gedachinid ufen will,
o elf 1he fithlte i) einen frampfhaften Sdjmery meine
Bruft durdauden. I Hatte meinen Biud feft auf
biefe Mauern geheftet und ivgendwo in der Umgebung
Derjelben {dhien cin Ridt auszugehen, danu aber, mit
dem Rufe, der mich bi3 jept DHier feftgehalten, fiel
ploglich tiefe Dunfelheit auf dad Haus. Was  tar
bad fitr .ein RQidht, Fran Truar? Und was ift hie
gefcbebenr, dag mid) ztwang, Heute nacht nod) bdiefe
Sdhwelle u itberjdreiten 2

S antwortete nicht fofort, denn idy sitterte. Sollfe
i nod) cimmal folcher Qual audgefest fein, wie i)
ent Manne, defjen
heiligfte Gmpfindungen verlept twaven, eine jehredlidye
GCnthitllung madhen miiffen 2 G5 dhien beinahe fo.

#Bad ift e, dDag mic) Hierherrief 2“ Avicderholte et
»Drofen ihr ober ihm irgend weldhe Gefahr 2 Sie find
taufend Dieilen fern von Hier, Tamworth Fann fie
nod) foum erveiht Habem; aber eine totliche Gefaht
droft ihnen, id) weif ed. Jhn oder fie hat bad
Sdyidial heimgefudht, und hier werde ich ed erfahren —
ift e nidht fo, Frau Truar 2“ i

+Bielleidht,” gab id) zitternd zu. ,EB ift ein err
aud Franfreid) Hier, der Jhuen vielleicht ctwasd vou dem
Paun oder der Frau mitteilen fann, die Sie meinen.
Wiirde & Sie fehr tief ergreifen, jhlechte Nadhrichten
bon ihnen zu Hiven 2 7

,Dad fann ich nidht fagen,” antwortete er; ,e8 follte

Perr Tamworth fagte mir, daf e

Sie mit meiner Lebendgefdhichte Hefannt gemacht habe.
Glauben Sie, dafy id) von' irgend weldher Bergeltusg
eined Berbredhens ex{fiittert werden founte, vad faft
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den Geift, bder unter den Rabylen in der Nadbaridaft
pon elilla Herrfdht.

Bon Benin (Weftafrita) fommt bdie Nadridt
gon einer furchtbaren Kataftrophe, die eine englijde
@'1 vebition befroffen Hat. Am 1. d. riidie ein Sug von
iifte itber Sapele nad) Benin ab. Gr bhatte eine
fricoliche Miffion. Gr beftand aug dem ftelvertvetenden
Sonful BHillipd und neun anderen Perfonen. Der Sug
fatte eine Anzahl Krumdnner und eingeborene Triger.
Dic Jadht ded Generalfonfuls, ,Jvy”, ift nad) Benin
juriidgefehrt und DHat dic Meldbung gebracht, dafy der
gefamte3ug nnnbm Reuter be Fonigd ermordet
worden ift. Benin City legt 60 englifhe Meilen jtrom=
aufivdrtd am Beninfluffe. €3 ift eine grofe Stadt, der
@i eincr madtigen Theofratic von Fetijch=Pricftern.
Benin City war lange wegen feiner Menfchenopfer b
ritdht Der Ort liegt innerhalb der Nigertitftenichus=
ferrdo

aft.
Afien,

Der mblld)c SKorre poubcm der ,Daily Diail’ )d)xfbcrt
in graufigen Bitgen die indifdhe Hungersdnot.
Sn Subbulpore liegen Manner und Frauen, zu Steletten
abgemagert, Hilflod und elend, fterbend auf den Strafen.
Die erforderlidhe Staatdh mc witdb auf Hundert
Millionen Mart ge! d)&m Guglandd Woh(thitig=
Litdfinn bethdtigt fid) jest in glingendfter Weije. Bisd=
hu waren vom Lordmahor in London fdon 600 000

Mart gefammelt.

Dentldyer Reidjstag,

Reid)3tag nahm am Dienstag feine Arbeiten nadh
.I.Hmdﬂ'«ﬁtlm wieder auf. Haud trat in bie
mmung bed Gtat8 ein und zwar Lugmm die Beratung
Gtat de8 MeidhBamtd bed Jumern. Abg. Hise (%um)
¢ Die '“wfnnmn mit Dder Anfrage an den Stautsd=
retiv, inwietveit den Refolutionen vom vorigen Jabhre auf
Tung ﬂm\ fmnqmm Lllrduuf)unm bCl vbeiterjchug=
3u Dbicjem
polizeilichen “imid)mml Holge gegeben
v. Bittider i Diaterial u
der Bujammenitellung der Arb tmdmbumldnfﬁm fei im
bovigen Monat der W‘gcmuunq 3uge

arbettet worden und fann mt in
fer-Borlage fei eine Subfommijfion der Bun
tod) mit Ausarbeitung eined neuen Gntiy
t, ber Hoffentlidy noch in diejer Seffiont dem e
At ber fmtmu Debaite

de (wilblif.)

t (jo3.), 9 3
5 i, Geb.- ~3.m Bijder trat einer
Burm entgegen, bap in Sadhjen bdad

er gegen bie Sozialbemofraten alg
Parteien gehanbhabt werbe.
am Mittwod) mngmu(m
tel ,Gehalt ded Staatzjetvetd
wurdbe, die l*u\fmmemmumg Fur Vm

) Ylubxmg pott melhreven Seiten,
orff (freifonf.) berlangt wurbe. Stag
tigte, bafy behufs Mitteilung bder “*~lrhmg
t cmrmmng cm Fundjdhreiben an die Ginzelve
fei, e ligen aber nod) nidht alle Antworten
r bie unbedingte “llmcdtufmlnmq der. "wcn\xmnnlq
e Abgg. Bebel (yoa) und e

gegen

mﬂl\ll (‘mmhcmmnq
18 v nod) nidht
be, beren

ie Q

e

nf
'\ud)w und bie ‘)lu*\mum.g bu 50,mlvnln
if die Heimarbeiter geplant.

Preupifder Landtag.
3tag beendete dag Abgeorduetenhausd bie iveite
LRehrevbejolbungsgefeses, inbem aud) den Nejt

ge unbevimbert nad) den Kommiffionsbejdlitfjen

am Mittwod) bdie

georbnetenaufe wurde iweite
gefeled Dbegonnen. M

Cdmmuui[gmm‘

[gung auf 1,1 lmmnr bel
t befdloffert) und bden

tommijfion
ond  nidht

Unpolitifdyer Tagesberidit,

Berlin, Der langjame Fortgang der Unterjuchung
gegen den Sriminal-Kommiffar-v. Taujd, der allerdingd
burd) bie fortwdhrend auftaudjenden neuen Beweis=
Momente erflarlich cricheint, Hat dem Beruehmen nad
an hodhfter Stelle Anlaf gegeben, eine mbglidyfte Be=
fdleunigung bed BVerfahrend anzuvegen, darauf bdiirfte
aud) ber Bejud) zuriidzufithren fein, den bder Geh.
"cgatmnnmt Pring Alerander von $Hohenlohe bdiefer
Tage bem Ober-Staatdanmwalt Drejder im Moabiter
Sriminalgeridt abftattete. Der Bring, der in einer
Drofdhfe vorgefahren fam, fonferierte etwa eine halbe
Gtunbe mit dem Ober-Staatdanmwalt in deffen Amis=

Fimmer.

Hamburg. Jn 13 Verfammlungen der freifenden
Hafenarbeiter wurbe am NMittwod) folgende Nefolution
angenommen: ,Naddem alle bidherigen Vermittelungd-

verjudje durd) micht mm'uuluur beteiligte Perfonen ver=
geblih waren, beauffragen iwir fieben Bertreter vers
{hicbener Brandhen, ficdh fofort mit dem Arbeitgebers
verband in BVerbindung zu fefen und find diberzeugt,
baf bei gleidhem Cnigegenfommen unjerer Arbeitgeber
ed gelingen iird, ecinen beidbe Teile bcmcbmenbcn
Mobug zur ‘l\cunmgung bed Ausftanbded zu finden.”

Hanau. Die von mcbmlnnbn en und vr.nhnmd)cn
Gmigranten gegritndete Jteuftadt Hanau begeht in diefem
Jabre bie Jubelfeier ihred 300jihrigen Bejtehens. Die
beiden Sirdjengemeinden werben bdie fivdliche
1. Juni, bem bijtorijhen Grimdungstag, abhalten und
Haben den Kaifer ald obcmcu Bijdof su derfelben ein=
gelaben.  Die weltlidhe Feier, bei der unter anberen ein
groBartiger Biftorijher R-cftgug geplant ift, beginnt am
erften. Pfingjticiertage. Die Koften fiir die Fefttage find
auf 60000 M. veranjhlagt.

Ohligd. Die hiefige Stadtverwaltung beabfichtigt
Diejenigen Bitrger, die an cimem der drei lebten Feld=
siige teilgenommen bhaben und deren Ginfommen 1200
Mart jaheliy nicdyt itberfteigt, bon bder Steuer zu bes
freien.

Aenjtadt. In  Diettridhdhittte bei  Blanfenburg
(Sdwarzathal) wurdbe ber in einer Windmithle thitige
Landbwirt Bernhard Jahn von  einem Winbdmithlens
flingel erfdhlagen; e8 war dem Jahn durd) die Wudht
bed Sdhlaged u. a. ein Stitd qud einer Bade Herausds
geriffen worben.

Dangig. Gin Diordprozeh, bdet f- J. Auffehen
machte, wurde am Mittiood) sum zweiten Male vor dem
efigen \/l'bll‘lll\“,l“f)t gegen ben Maurer Ferdinand
RNitd aud ShHidlig verhandelt. Ritd wurbe {hon am
3. Oftober 1896 vom Sdywurgericht zum Tode vers
urteilt, weil er im Juni nadid jeiner im Bett liegenben
(‘hcimu mit einer Art den Schidel mpnlnn Batte, fo
baf Der Tod fofort eintrat. Dad Tobedurteil iwurde
inbeffen auf eingelegte Revifion vom Reichdgericht auf-
gehoben, weil bder ald Sadyverftindiger vernommene
Sreidphyfitusd nidht legaliter vereidigt war, wad man
angenommen BHatte. Deshalb wurde bder Progep jebt
nochmald: verhandelt. Die Gejdhivorenen fpraden wicber
bag Sduldig aus.

O3nabriict,

Bon einem Gendbavmen wurbe im

Dorfe Nordwalde ein Handbwertsburide, der von jenem
flitchtete,

beim Betteln iorden und
excoffen.

Difehue.  In Filehne erfdhop fidh der Rechtd
Reinedte.  3u der That follen ihn verjdhiedene Vers
univenungen in einer Sonfur8mafje gefrichen Haben,
iiber weldhe er ald Sonfurdverwalter dem Gldubiger-
audfdup Rednung legen follte.

Jfevlofn.  Gin fleiner ,Fall Taujdh” Hat fidh in
cinem Dorfe bei Jferlohn 511&1(11\10w Bor. einigen
Monaten wurden zahlreiche, dort wie in den umliege
ben Ortfdhaften thitige ‘“»anm wie Lefrer, Forjter
bei ihrer vorgejesten BVehirde mittels anon
in Denen bdie betreffenden Beamien uterer Sadjen
bezichtigt wurben — an denen nativlih fein wabhresd

betroffen war

Wort — benungiert. Die Sudje nad) dem anonymen
Briefihreiber war, obgleid) fid) aud) der im Dorfe
ftationierte *Bo[lacxbmmtc X, bie gropte Miihe gab c1=
folglod. Bor wenigen Woden ift uun diejer Hil
Gejebed geftorben, feine Witwe prifentierte bei *einem
(aud) bemungierien) Lehrer, der Vertreter einet Lebend=
verfiderung oar, in bie fidh ihr Mann eingetauit, bie
pon xf)r feibft gejdhricbene Quittung: behuid. Auszahlung
ber Summe. Der Kehrer {ddpite fofort, als. er die
Gdyriftsiige fab, Berbadt. Flugsd verglid) er die Hanbs
fdrijt mit ber ihm Jum Audieid jugegangenen Demuns
a!ﬂHD‘1 unh fiehe ba: bie dhnelten fid) wie ein Gi dem
baf, wenn dem
feligen ‘Bn[iscnmgcnmcu etwad nidit in den Kram pafte,
biejer feiner Jrau eine anonhme Anseige diftierte!, die
bu be[mbc suging. Gr felbft aller wurbe der ,RNH.-TW.
ufolge mit Redjerdhen nad) ,dem” unbefannten
hreiber beauftragt !

Niienberg. Der amilid) angeftellte Biiderrevifor
Hat nunmehr dem burd) die befannten Beruntveuungen
im Borjdup - BVerein zu ShHwabad) verurjadten Fehle
betrag fejtgejtellt. v Desiffert fid) auf 1.174 500 Lif.

Wiirgburg, In Wiirzburg rief anfangsd Dezember
bei einer Uebung der Luftidyifferabteilung der Sdrift=
feser Sonig dem ald Komtmandent von Fudsmithl bes
fannten Leutnant Maper  mehrmald |, Fudhdmi
wobei cr von ciner Scdar SKinder unterjtitbt Yurde.
Sonig bLgnD fid bnlb banad) auf bie "Mnmr\maﬁ
ALB er vor einigen Tagen uriidfehrte, wurbe -er fofort
por bad Sdidffengericht geladen.  Dad livteil loutete
auf drei Wodjen wegen groben Unfugs.

Jngolftadt, Dieler Tage fhop fih ein fehr bes
fannter Herr auf der Fahrt von Minden nad) Jngols
ftabt wei Revolverfugeln in ben Kopf. Die Sdibels
bede Ded Vetreffenden war jebod) fo Hort, baf bie
Sugeln beim Gindringen fidh platt dritdten. (2)

Lille. Hier ftarb ber ecinftige Mitidhuldige an dem
Bombenanjdag gegen Napoleon IIL, Jean Dbennin,
ber nadh 15 Jahren BVagno b egnadigt wurbe, nabhezu
adtzigidhrig. . Gr Hinterldpt .cin grifered . Vermbgen.

Gharferoi. JIn cinem $ofed - Ofent 3u. Fontaine
wurben vier Arbeiter  erjtidt aufgejunden.  Wie fie in
ben Ofen gelangt {ind, ift nod) nidht: evmittelt .

Piymouth, Die Cholerafranfen ded Dampferd
Lubia” wurden - am Pontag auf dad Hefpitalidiff
LBique” gebracdht. Big - jept find die mit dbem Sdiffe
bon Snbten cingetroffenen  Soldaten nidht - gelanbet
worben. Vielmehr befindet fi) die ,Nubia” nody imuer
in Quarantdne. Nur einer Fran l\nmubLII wurbe nebft
ﬂmm Sinde und ihrer indbijdyen Amme die Landung ers
laubt, nadpdem ihr Gepdd grindlidh audgerdudyert wor=
> w. Simtlide Gffeften der Cholerafranfen ber
, ~uoia? find verbrannt worden. Vi3 jeht find nur
unter den Soldaten Filfe von Cholera vorgeformmen.
Auf dem Hofpitalidiff werben gegenmwirtig fieben Sol-
daten mwegen doleraartiger . Crideinungen behanbelt.
Sed)3 Soldaten ded Jlord-Lancajbive-Regimentd  find
auf der ,Nubia” an der Cholera geftorben.

Maifand. Der Kaffierer der Volf3bant in Piacenza,
Bofft, ift flitdhtig geworden unter Diitnahue von 160.000
[be Jnjtitur wutbe bereitd im November in
qll fe Dbeteoffen, mbcm
Budy l)wlm flithteten unb 270 000 Lira mitnahmen.

Huntes Allerlei,

BVon den Anefdoten und luftigen Erinneruugen,
bon denen der eben erjhiencne Band der Erinnerungen
bed ®encrald Cajtellane wimmelt, jei nur die folgende
fur wicbergegeben: (Sm Jahre 1857.) , Der Konig von
Wiirttemberg befindet fidh ,infognito* in’ Viarriy.". Die
Luh*u hat - in dad Ootelbud) cingefvagen: ,Graf vor
Fels.  Beruf: Konig. Wohnort: Witrtlemberg.”

Jm Zoologijhen Garten. Der tleine ‘“?nr (vor
dem (Slefantenzwinger) : ,Bapa, find. dad b\L um bie
aud Diiiden gemadht werben. 2 sy

gen mid) tie gegen bad reine, cdle Wefen

1 worben, weldjed fihtbar die Leidende war 24

¥ mag iy md)t antworten,” cntmgmtc ich;

bliche Sers ift ein jonderba ares Ding. Wenn

bie Gtrafe u erdulben hitte —*

U) — er!” warf Herr Felt bitter ein.

Oder wemn fie,” fubr ih nun fort, ,mit feinen

i an die Ielt gefeffelt wive, welche Mitgefithl |

Aber fie ift Veutter —* |
|

oer Gott!1”

batte nid)t  geglaubt,
nnr ihn madyen miirbe.
wieberholte er. ,Sie
3 herzloje Gefchopr, dad nicht mehr Seele
5 ber blanfe Stahl, den id) in feine Bruft
ite ';Uhnn follen und e8 nidt gethan ! Grofer Gott! |

lnh i |
b it I
h\mhlmm ft leben geblichen, wie i) glaube; ift

‘\‘“ bap bdied einen foldhen |

— fie! Diefed

hlen und — umd —* |

Mn\’i das fiifsefte, llLBIn‘I)ftc, fchonfte - Wefen, auf |
"dem meinie Augen je geruht.” |
3t _glaubte, er iwolle auf mid) ufpringen, mit |

fol

ajt neigte er ﬁd) vovidrts.
o wiffen Sie dag 2“
o | Hml\ Bei diefer Frage ftill.
ol Weil i fie gejehen Babe,” entg
5;1(‘1 :\f Gelegenheit hatte, ihr Herz 3
b ;u\ﬂl;ma und gleicht ,gmulu\n .mhmh der Vejdht
& 9, nur Hat fic mehr (\-\mghn‘ im Ghavafter.” |
T idien meine Worte nicht recht berftanden zu haben. |
y ‘él‘t}l\\‘l Sie in Frankeeid),” jagte er.
U?\n., berbelferte i ; , Frdulein Urquart wat Hier 1
I Immwm guriid, bann |dmlr et iieder uunum

B fragte er und mein

quete id) fehmell ;
3u ftubieren.

ge

e .
7
& " wicherholte er,

augenfdeinlich von diejem |

| an Jhuen ver

| aufrichti

E Ler (didte fic hiether2 I
hitte ebenjo erwartet, \m, mart fie in den Abgrund der
Hille fti’udt Gin ‘”En\dun m' lunmnlbmc~ Widchen,
1n30n cxc, und hierher ﬂth)hh

,©ie Datten dazu gute Grimbde;
nidgt allein.

o0, {drie er auf, ,fie ijt hier in
Dad hitte 1) wiffen muVan'” fegte er
»of) glaubte e8, id) wollte €3 nur nidht glauben. Shr
Berbredhen hat fic nad) dem O ber That guriid-
gesogen. Sie vermodhte dem magnetifhen Ginflufje nidht
widerftehen, weldhen alle Orte, an denen eine Blutthat
entfteht, auf ben Schuldigen haben. Sie ift Fuvid-
gefommen! - Und er 2“

;“sd) {chitttelte den Kopf.

»Der Mann Hat weniger Mut,” erflirte id).

Gebanfen dibermannt.

auperbem fam fie

diefem Haufe!
rubiger bhinzu.

»Biel=

leicht, teil er ber cdm[\lgm war, vielleicht aud, weil er |

weniger Liebe fithlte.”
»Siebe 2
3 war die Liebe sur Todhter, welde die Mutter
hmhuwg, nidht der BVann ilncs ‘Mrbmhmu ober ber
antlagenbe Seift m Toten.  Die Frau, welde  fich
e lmm immerhin nod) etw: 33
und bamit dem ujte
um 3u jehen, ob
war, daf fie ¢d
& zu maden, dad fie
liebte.

,Criliren Sie fid) deutlicher
nidt. ie fonnte fie hoffen,
su finben 2

Jubem fie die Jrage sur Cutjdeidbung bradyte,
welde fie augenjdheinlich auf dad qualvolljte verfolgte :
um ein fiir allemal feftzuftellen, ob dad vor fedhzehn
Sabren Hegangene BVerbredyen entdedtt worden war; und

fie fette fidh
ihred Rufed und
irgend- eine.
wagen bdurfte, da

porhanden
‘m!cn al

her — id) verfiehe Sie
bier dad Glitd fitr ihr Kind

wenn fie fand, baf' ed nidt der ,\nll war, gleidjzeitig
ihren eigenen \,mla und. bad Herz der \umm 3u bes
fricdigen, indem fie leptere einem Ghelmanne — im wahren
Ginne bed Worted — zur Frau. gab.

LUnd febt find fie Hier 2

»Oie find hier.”

LUnd fie hat entbedt —

L Die N ld)tunn all xbnr Hoffnungen.”

Gr ging einige \,d)mrc auf und ab, wihrend 1cm
Atem Yeudhte. ,IWad Firr ein Gude fitr Marah Leighton,”
jagte cr endlid) tonlod, ,wad fiic ein Gude! 1lind fie
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Grofarvtiger Erfalg!

New! CORNETTINA Neu

15 tajtige 2 veihig. Mccordeon von co-
Loffjalem Ton, fenfationelle Neu-
beit, ba damit bie feinjten Sig-
nale, Fanfaven 2. fpielbar. Sehr
foliver feiner Bau, Doppelbalg
mit §. Nidelbejchlag u. Nidelbalg-
eden, ff. Beintaftur.

»Kathreiner’s Malzkaffee
sich wesentlich von allen mir bekannten Produkten
durch “seinen ausgesprochenen Kaffee-Geschmack.”

unterscheidet

2 Regiiter 15 Taft. (261/, X 13 cm.)
ME. 7,50.
S 15, (82X15 om.)
ML 10,75
incl. Vevpadung und Scule ge-
gen Nadn.  Nur bdireft bei
Rid. Kox, Mufitw. Dutigburg. |

" Fuhol-Aukfion,

und 27

Montag den 25. Januar cr. v. Yorm. 10 Ubr b/

Aus einem Gutachten von Dr,

Jm Forftreniere Reinhars follen im Sblage Jagen 22

342 Riefern 150 Fidten-Bau- und Sdneidehdlzer, 60 Std.
dergl. Riiftitangen und 12 R, Crlen-Nugholy (2 Mtr, lang)

dffentlid) meiftbietend verfauft werbden.
Derfammlung der faufer im Shlage Jagen 27,
Reinbary, ben_8. Januar 1897,
Weidel,

: Revierférfter.

Untholy-Auktion,

Jni Forftreviere Reinhary jollen

sl

Alontag, der 18. Jamuar 1897, von Borm,

9 Uhr ab:

26 Ciden, 18 Roth: und 38 Weibudyen, 200 Bivken, 40

Atasien, 81 Budjen-
20 Stiid Steile
bifentlidy meijtbietend verfauft werben,
Bevjammluug der Kaufer im Gafthofe hier.
Reinbary, ben 5. Januar 1897,
Weidel, fen: "~ -

870 Birfen- 210 Fidten-Rupftangen und ‘

|

|

{

Wir senden 8 Tage zur Probe:

Rasirmeaser, feinste Schueidefihigkeit per Stiick Mk. 1.76
Streiohriemen zum Schirfen . . . Ol A % 1.—
Schirfpasta zum Auftragen N~ » 080
Rasirpinsel zum Einseifen . B Pl T ,» 050
Etuis, fir | Rasirmesser, hochfein. . LB » 018
Soheeren. bester Stahl, 18 cm. lang, feinste
v Schueidefibigkeit . . . . . , . . T ah »  0.90
Brodmesser, Schneide 15 cm. lang, bester
Stahl und Schneidefihigkeit . . . . . »  0.90
Tafelmesser und Gabeln, feine Waare aus
nur gutem Stahl, passend fiir jeden
ilaushalt, Preis Yy Dtz Messer u. Gabeln S 3.75

gegen Nachnahme, und verpflich ten
8 Tuagen nach Empfang per Nachnal
delles retour zu nehmen, sodass
entstehen %3
KIRBERG & COMP. in GRAFRATH bei Solingen.
Eigene Fabrikation feiner Messerwaaren
Umsonst verlange Jedermann unseren reichhaltigen Preis-
Kaualog iiber Messerwaaren, Scheeren, Schuss-, Hieb- und

uns, nicht gcfn]lem‘lcs innerhalb
hme des simmtlich ausgelegten
dem Besteller kein Pfg. Kosten

Stichwaffen,

Was i Jevaxolin?
Ferarolin ift ein grofartiq wirffanics Jledpugmittel, wie
8 ‘die Welt bisher nod) nicht fannte. Nidht nur Wein-, Caffee-,
arg und Oelfarben, jondern felbit Sleden von Wagenfett ver-
fdhmwinden mit wverblitffender Sdnelligleit, auch aus den beifel-
ften Stoifen.

Preis 35 und 60 Pig.
_dn allen Oalanit_rire, Parfiirmerie u. Droguenhdl. Finflid)

Ginen

Lehrling
fudit 31 Oftern

Paul Kriiger, Shubmadermite,
witggll&tiGA){Icgig!tftll 33.

erfdeint

|
Wenerdings ‘
|

ofne
Preiss
2 @rhibung in
jabelid) 34 veid)

ey Ruftricten Wummern
@/n- Ie 12, Ratt friger

5 s éd"l. webft 12 ‘ulu
- larfigen Modem-Fanoramen mit
fegen 100 Figuren und 14 Peilagen wit

ftwa 250 S@uittmuftern.

Werabflumen Gie nidt,

fiie X Rart 20 Bg. incl. Ports
mnlifte (11 Soof
Dierteljabehich 1 IR, 96 Pf. = 78 Ar. s Sevasie (1 Sa et
Su besieben durdy alle Budhandlungen
mnd Ootlanftalien (PofsBeitunas:Katalogs
R, 4357, Probesummern (n den Budg
handlunaen araris, wie audy bet den Exper
ditionen. — diudy in Befren yu je 25 Pf.
= 15 Xr. 3u haben (Pofteeitungs-Katalog!
2tr. 4357a).

10 Mart 20 Mfg.) pu Jonfen! @8 exe

Bffnet idh Spmen daburd) ble Mushat,
Flinfzigtanfens Marr
W gewinmen,

8. Miinzer, Breslan
Wsrlin W, 85, — Wien 1, Operng, 3. SHpahih 2

Gegrindet 1865,

| feinften iTagdeburger-Sauertopt,

NN W

Willemer stidt. Chemiker in
Landshut,

{ .
Gesundheitscorsets

gefeslich gefdhiit, nady duvatlicher Borfdyrift und bewdhrter Methobe,

empfiehlt Z. Ditler.

SR e e e ——
Schlachte-Gewiirze

pfiehlt

ff

ﬂﬁfrrif;lje Ir%;{drxlri’t;g:;;;ntbtrinqrj ﬁ:iiltatc
H&PZBP—KUh—KaSG empfiehlt
F. W. Richter.

Hausmacher-Eier-Nudeln, it Guatiat, son
Facon-Nubdeln und Clergraupen empfiehlt

F. W. Richter.
JOUIER IO IR IR IR IER IER IR I P

! s Tabaks bis zuletzt, keine
isstes F b fiir Jedermann.
Viele brillante Attesto - n Acrzten 1 d Fachlenten. Prospecto gratis.
Preise pe Stiick ohne Kepfheschlag:
Ganze 1. go der Pfoifen: 100 ctm.
Welchselrohr Is, wohlriechena 1 Mk 5.
Oaderivoliv (A, Sipo e L s Nr. 4 M

guter geschma:k

Ahorn, Pflsumbaum-, Massholderrohr . . . Xr. 6
Geselinitrtes Rohr

Nr. 9 (Jagdpfeife) Mk.
5 v ung 10 Pfg. fur jedo Pleifo.

) 0, 1.20, 160 ber Y, kg. Nubakboutel, alog.. Mk, 0.50 und 0.75 pr. St.
Versand portofrel gegen Nachnahme oder vorherige Betrageinsendung.

Eugen Krumme & ©C'° Preifenfabrik.
[ *  Gummersbach (Rheinprovinz).

Ein
dmien-Llosaik-Riithsel
Primien-osaik-Rithsel, |
eine sehr intcressante Unterh: tung fiir Jurg und Alt, hei dessen . chtiger 8§
Zusammenstell g man im Glicksfalle eine der drei Pramien von

50, 25 uni 10 Hark

gewinnen kann, euthalt

Kifer desselben

Neun Extra-Beilagen,

Payn

yne’s Iilu
pedition d

Biattes

ter Fumilien-Kalender ist durch die Ex-
und deren Boten zu bezielien,

guttodende Hiilfenfriichte em-
ﬂﬁimlrt.

W6 6 N8 W06 008 N8 N

Gine hodhtragende

% Ferse

jteht sum Verfauf

£. Rieb[dy, Grofmwia,
Cie s o -
Wanfarten-

Wohnnung

iit gum 1, April 3u vermiethen
Neuftrafe 119.

Arbeiterinnen
finben nod) Befdhdftigung bei
3. G Neidart.

Gine

'kl. Wohnung,

nur paffend fiiv eingelne Terfo:
nen, ift jofort ober sum 1. April
3u vermiethen bei
Scheuritzel.
v Domsdorfer
*

s Briguetts
jaubeve Feuerung ohne Gerud
empfiehlt __©. Mattbies,
~ Pa. Rapsfuden Gtr. ME. 5.75
‘T\onen v. 10 Gtr. ML 5.50
Gocosfuchen pr. Gtr. M. 7,50
besw. 7.25.  Reinfudhen M. 9.
Pa. Roggentleie pr. Ctr. M.5.40
Berner Leinmehl, Weizengries u,
Weizenjdalen, Gerjte und Gers
ftenfhrot, Maisfhrot, div. Sors
tenn Maigin befter Qualitit ju
billigiten Preifen. — Speife u.
[ Biehjalz. — Thomasmehl und
| Rainit, — @. Sutti.

Gim blauer

Sammetmuffl

mit weif befept ift gefundeu wor:

»

e ben. Bu erfragen in d. Grpd. . BL.
£ 1 Neuheit i NY g
EE S Achtu‘ng. i\fem.elt iir Raucher. (el ) paster‘_
P Adlerpfeifen ,Systen Benghans”, * \

g5 st
g, Res  DRGM. R 44 YG?Glﬂ
HTEH Herstellung in 3 Modellen. e
cwd'y Modell I Abguss zerlegbar. Mod find von beute jeden Tag frifd
{Eé; » II u. ITII. Abguss aus einem Stiick. I 3u haben bei :

sl b s O B. Wendt,
sz: Abnehmen des Untertheils, bei Mod. IT Markt

£53 , durch clcg:mtra swlx‘sseilnvﬁrlgml;?m; e _am Jharil.
11 Iniehaig plasit, @. ,ﬁ l adhtbater
%:):‘the“e: E(cg.\mh "xw:‘vrlzrhnhllng, Rofr und Raucheanal @ bleiben t‘t @ ll ]‘t Gltern fann

in die Qehre treten lfci .
W. Poehidy, Belhineider-
mife. Wittenberg.
~ @n flémeﬁegcr il

(2 fdywarge Slede
Hund am  Sdwans) it
sugelaufen und abjubolen bei
Scymidt, Scholis.
~ Zum Bergsch

jsschen.
Sonntag, 17. b. M. ladet gur
Tammufik
Kaffee und Pfanntuden ergebenit
ein ~ W. Thieme.
3um odeutidhen Haufe.
Sonntag b. 17. b. M. labet jut

@angmu ik

g “u‘ Pfanntfudenidmaug  frol. cin
Payne’s Hlustrirter Cplaw. A Lojde.
A ilicia = | s N ype | Sleinforgan.
| S nulu_ n: ltn!!;?‘! lender leonun e
Dicser unstreitig ro el altigste ail R giebt fir 50 Pfg, jedem

- @umgmufik

| u. Piannfudenjdhmauf ein

| O ediie.
o n e N :,(uxhr'lkum‘h- wohl A\uvvhn den Prois iles ganzen ERei, thlfcll;i.» bt ol
e, fast ungliubliche Fiille von Grat ot aber | g,
; Pames innubudyenbl
g T E“&’ :geﬂ‘ﬁ :ﬁn@e!‘. ergebenit ein 8. Voigt.
vorziizl'en aaf di Namen und kaufe nur d. sen

‘Bue Eijenbabn.
Sonntag, 17. b. M. ladet z:l
RKajfec uud frijden Piaw
[ Fuchen freundlidit \‘;

Ssefiler

Rebdattion, Drud . Derlag o. WY A. £5bde, Bad Sdymiedeberg.

(e

an




	Wochenblatt für Bad Schmiedeberg, Pretzsch, Kemberg, Dommitzsch und die Umgegend. 1892-1898
	1897


